
Datenerhebung Asset Management 2026
Bearbeitungshinweise

Version 05/2026

Datenerhebung Asset Management 2026
Bearbeitungshinweise

Grundsätzliche Hinweise zur Datenerhebung Asset Management

Erhebungsfrage Bearbeitungshinweise
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A. Angaben über das Institut

1 x x

B. Angaben bezüglich der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen (Vermögensverwaltung bzw. Portfolioverwaltung von Anlagefonds)

2 Umfasst die Geschäftstätigkeit die Verwaltung von kollektiven Kapitalanlagen? x x x x

3 Werden Small- und/oder Mid-Cap-Strategien in kollektiven Kapitalanlagen verwaltet?
Werden kollektive Kapitalanlagen verwaltet, welche hauptsächlich in Unternehmen mit 
kleiner oder mittlerer Marktkapitalisierung (Small & Mid Cap) investieren?

x x x x

4
Gesamtes Vermögen, welches durch Small- und/oder Mid-Cap-Strategien verwaltet 
wird

x x x x

5 Werden Private-Debt-Strategien in kollektiven Kapitalanlagen verwaltet?

Im Rahmen der vorliegenden Datenerhebung wird als "Private Debt" bzw. "Private 
Credit" privat vergebene, nicht börsengehandelte Fremdkapitalinstrumente, die 
ausserhalb des Bankensektors an Unternehmen bereitgestellt werden, bezeichnet. Die 
Finanzierungsinstrumente sind typischerweise illiquide, individuell verhandelt und 
können erst- oder nachrangige Kredit- sowie mezzanine Finanzierungsformen 
umfassen. Die Definition umfasst direkte (z.B corporate lending, NAV financing, venture 
debt) und indirekte Investitionen (z.B Anteil an private Credit Fonds oder CLOs) in 
entsprechende Kreditexposures. 

x x x x

6 Gesamtes Vermögen, welches durch Private-Debt-Strategien verwaltet wird x x x x

7
Werden bei den verwalteten kollektiven Kapitalanlagen strukturierte Produkte (inkl. 
Actively Managed Certificates ("AMC")) und/oder andere Anlageinstrumente mit 
derivativem Charakter eingesetzt?

Angabe, ob die genannten Anlageinstrumente im Rahmen der verwalteten kollektiven 
Kapitalanlagen zum Einsatz kommen.

x x x x

8
Gesamtes Vermögen der eingesetzten strukturierten Produkte (inkl. AMC) in den 
Portfolios der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen

x x x x

9
Werden bei den verwalteten kollektiven Kapitalanlagen kryptobasierte Vermögenswerte 
eingesetzt?

Angabe, ob die genannten Anlageinstrumente (direkt und/oder indirekt) im Rahmen der 
Portfolioverwaltung von kollektiven Kapitalanlagen zum Einsatz kommen. Bei 
kryptobasierten Vermögenswerten handelt es sich um digitale Vermögenswerte, die 
meist auf einer Blockchain abgebildet werden. Sie unterscheiden sich von anderen 
Vermögenswerten, da nur mithilfe eines kryptobasierten Zugangsverfahrens über sie 
verfügt werden kann. Es sind auch auf kryptobasierte Vermögenswerte basierende 
Derivate, stukturierte Produkte, Optionen, etc. anzugeben (Underlying = kryptobasierter 
Vermögenswert).

x x x x

10
Gesamtes Vermögen der eingesetzten kryptobasierten Vermögenswerte in den 
Portfolios der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen

x x x x

11 davon direkt in Token x x x x
12 davon indirekt in Token (z.B. via Fonds, ETP, ETF) x x x x
13 Typ der Token, bitte auswählen: x x x x
 Zahlungs-Token x x x x
 Anlage-Token x x x x
 Nutzungs-Token x x x x

EHP-Support | FINMA

Adressaten

Die Vermögensverwaltung kann von verschiedenen Finanzdienstleistern in unterschiedlichem Ausmass betrieben werden. Um den Markt und seine Risiken besser einschätzen zu können, werden alle von der 
FINMA bewilligten Finanzdienstleister aufgefordert, statistische Angaben über ihre Finanzdienstleistungen im Bereich der Vermögensverwaltung, der Anlageberatung, der Execution -Only-Dienstleistungen gemäss 
Art. 3 Bst. c FIDLEG sowie der Trustee-Tätigkeiten zu machen.

Der Erhebungskreis umfasst alle Versicherungen, Banken, Wertpapierhäuser, unabhängigen Vermögensverwalter und Trustees, die in der Schweiz eine Finanzdienstleistung erbringen. Daten der Fondsleitungen 
und Vermögensverwalter von Kollektivvermögen werden mit einer separaten Datenerhebung erhoben. Sie finden innerhalb des Formulars durch Klick auf die jeweiligen Informationssymbole detaillierte 
Bearbeitungshinweise zu den einzelnen Fragen. Die Erhebung umfasst – abhängig von der jeweiligen Zulassung des Instituts – konkret folgende Bereiche und Geschäftstätigkeiten:

 A.Angaben über das Institut (sofern diese für die jeweilige Zulassung relevant sind)
 B.Angaben bezüglich der schweizerischen und ausländischen verwalteten kollektiven Kapitalanlagen (Vermögensverwaltung bzw. Portfolioverwaltung von Anlagefonds)
 C.Angaben bezüglich der Beratungsmandate von schweizerischen und ausländischen kollektiven Kapitalanlagen (Anlageberatung von Anlagefonds)
 D.Angaben zu den Mandaten in der individuellen Vermögensverwaltung (für schweizerische und ausländische Kundinnen / Kunden)
 E.Angaben betreffend der individuellen Anlageberatung (für schweizerische und ausländische Kundinnen / Kunden)
 F.Execution Only – Dienstleistungen (für schweizerische und ausländische Kundinnen / Kunden)
 G.Trustvermögen
 H.Vermögensverwaltung und Anlageberatung von strukturierten Produkten

 I.Vermögensverwaltung und Anlageberatung von Vermögen von Vorsorgeeinrichtungen im Sinne von Art. 34 Abs. 2 lit. a FINIV

Sofern keine dieser Tätigkeiten von Ihrem Institut ausgeübt wird, ist die Erhebung nach wenigen Klicks abgeschlossen. 

Bitte beachten Sie, dass für diese Erhebung einzig die durch Ihr Institut direkt oder von Ihrem Institut weiter delegierte verwalteten/beratenen Vermögen zu berücksichtigen sind. Es ist insbesondere keine 
konsolidierte Betrachtung und kein Einbezug der Tätigkeiten von in- und ausländischen Tochtergesellschaften und ausländischen Zweigniederlassungen vorzunehmen. Inländische Zweigniederlassungen sind 
hingegen einzubeziehen. 

Alle Beträge sind in CHF anzugeben und beziehen sich auf den Stichtag per 31.12.2025. 

Anhang Fonds: Angaben zu verwalteten kollektiven Kapitalanlagen 
Für die Zulassungstypen Versicherungen, Banken und Wertpapierhäuser, und sofern Ihr Institut kollektive Kapitalanlagen verwaltet, ist zusätzlich der "Anhang Fonds" auszufüllen, in dem die von Ihrem Institut 
verwalteten kollektiven Kapitalanlagen aufzulisten sind. Dabei sind sowohl kollektive Kapitalanlagen schweizerischen Rechts (mit FINMA-Zulassung (Excel-Registerkarte A2), wie auch L-QIFs (Excel-Registerkarte 
A4) als auch ausländische kollektive Kapitalanlagen (Excel-Registerkarte A3) anzugeben, soweit deren Vermögensverwaltung durch Ihr Institut erfolgt.

Dieser Anhang dient der vollständigen und konsistenten Erfassung der effektiven Vermögensverwaltungstätigkeit Ihres Instituts auf Ebene kollektiver Kapitalanlagen. Massgeblich dabei ist, ob Ihr Institut für das 
effektive Portfoliomanagement und das Treffen der Anlageentscheide verantwortlich ist. Tätigkeiten ohne eigene Anlageentscheidungskompetenz (z.  B. als Promoter, Sponsor oder in rein unterstützender Funktion) 
sind nicht anzugeben.

Die Verwendung von Fonds oder strukturierten Produkten als Anlageinstrumente in Kundenportfolios ist ebenfalls nicht Gegenstand dieser Angabe.

Die Erhebung ist bis spätestens am 30. Juni 2026 via die webbasierte Erhebungs- und Gesuchsplattform (EHP) einzureichen. Für fachliche Rückfragen zum Formular wenden Sie sich bitte an 
fundsupervision@finma.ch. Für technische Rückfragen zur Applikation wenden Sie sich bitte an EHP Support:

Unter „Vermögensverwaltung von kollektiven Kapitalanlagen“ wird ausschliesslich das effektive Portfoliomanagement verstanden, d.h. die laufende Verwaltung der Anlagen und das Treffen 
der Anlageentscheide für die Fonds. Nicht umfasst sind Tätigkeiten als Promoter, Sponsor, Initiator sowie rein administrative oder unterstützende Funktionen.

Summe der Beschäftigungsgrade der Mitarbeitenden in FTE (unter Berücksichtigung der 
Teilzeitanstellungen)
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14
Gesamtes Vermögen der eingesetzten kryptobasierten Vermögenswerte in den 
Portfolios der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen bei Schweizer Verwahrern

Angabe, wieviel des gesamten Vermögen der eingesetzten kryptobasierten 
Vermögenswerte in der Schweiz verwahrt wird.

x x x x

15
Gesamtes Vermögen der eingesetzten kryptobasierten Vermögenswerte in den 
Portfolios der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen bei ausländischen Verwahrern 
mit prudentieller Aufsicht und Konkursschutz

Angabe, wieviel des gesamten Vermögen der eingesetzten kryptobasierten 
Vermögenswerte im Ausland verwahrt wird, mit prudentieller Aufsicht und 
Konkursschutz.

x x x x

16
Gesamtes Vermögen der eingesetzten kryptobasierten Vermögenswerte in den 
Portfolios der verwalteten kollektiven Kapitalanlagen bei übrigen ausländischen 
Verwahrern

Angabe, wieviel des gesamten Vermögen der eingesetzten kryptobasierten 
Vermögenswerte im übrigen Ausland verwahrt wird (ohne prudentieller Aufsicht und 
Konkursschutz).

x x x x

17

Die Verwaltung von schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen umfasst von der 
FINMA genehmigte, offene und geschlossene kollektive Kapitalanlagen, wie auch die 
Verwaltung von L-QIFs. Die Verwaltung von ausländischen, von der FINMA zum 
Angebot in der Schweiz an nicht-qualifizierte Anleger zugelassene kollektive 
Kapitalanlagen sind in diesem Abschnitt nicht zu erfassen. Die Verwaltung von 
ausländischen kollektiven Kapitalanlagen ist unter Frage 23 zu erfassen.

x x x x

18
Gesamtes Vermögen der schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen, für welche ein 
Vermögensverwaltungsmandat besteht (Nettofondsvermögen)

Es ist das gesamte Nettofondsvermögen der schweizerischen kollektiven 
Kapitalanlagen anzugeben, welches die Gesellschaft verwaltet (Vermögensverwaltung 
bzw. Portfolioverwaltung von Anlagefonds; andere Mandatsarten siehe Abschnitte B.-
G.). Falls nur ein Teil des Nettofondsvermögens einer/mehrerer kollektiven 
Kapitalanlage(n) verwaltet wird, so ist nur dieser Teil hier zu addieren.

x x x x

19
Davon verwaltetes Vermögen in den schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen, 
welches in selber oder von Gruppengesellschaften emittierten Finanzinstrumente 
investiert ist

x x x x

20
Davon verwaltetes Vermögen in den schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen, 
welches in durch die Gesellschaft selbst verwaltete kollektive Kapitalanlagen 
investiert ist

x x x x

21
Anzahl der schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen, für welche ein 
Vermögensverwaltungsmandat besteht

x x x x

22
Arten von Anlagestrategien dieser verwalteten schweizerischen kollektiven 
Kapitalanlagen, zutreffendes ankreuzen: 

x

 Aktienfonds x
 Obligationenfonds x
 Anlagestrategiefonds x
 Immobilienfonds x
 Geldmarktfonds x
 Hedgefonds x
 Private-Equity-Fonds x
 Private-Debt-Fonds x
 Rohstofffonds x
 Alternative Anlagestrategien, die eine absolute Rendite anstreben x
 Andere Typen x

23

Die Verwaltung von ausländischen kollektiven Kapitalanlagen umfasst sämtliche, in der 
Schweiz verwaltete ausländische kollektive Kapitalanlagen. In diesem Abschnitt ist die 
Verwaltung von ausländischen, von der FINMA zum Angebot in der Schweiz an nicht-
qualifizierte Anlegerinnen und Anleger zugelassene kollektive Kapitalanlagen wie auch 
die Verwaltung von anderen ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, welche in der 
Schweiz durch die Gesellschaft verwaltet werden, zu erfassen.

x x x x

24
Gesamtes Vermögen der ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, für welche ein 
Vermögensverwaltungsmandat besteht (Nettofondsvermögen)

Es ist das gesamte Nettofondsvermögen der ausländischen kollektiven Kapitalanlagen 
anzugeben, welches die Gesellschaft verwaltet (Vermögensverwaltung bzw. 
Portfolioverwaltung von Anlagefonds; andere Mandatsarten siehe Abschnitte C.-F.). 
Falls nur ein Teil des Nettofondsvermögens einer/mehrerer kollektiven Kapitalanlage(n) 
verwaltet wird, so ist nur dieser Teil hier zu addieren.

x x x x

25
Davon verwaltetes Vermögen in den ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, 
welches in selber oder von Gruppengesellschaften emittierten Finanzinstrumente 
investiert ist

x x x x

26
Davon verwaltetes Vermögen in den ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, 
welches in durch die Gesellschaft selbst verwaltete kollektive Kapitalanlagen 
investiert ist

x x x x

27
Anzahl der ausländischen kollektiven Kapitalanlagen (Anzahl Teilvermögen), für welche 
ein Vermögensverwaltungsmandat besteht

x x x x

28
Arten von Anlagestrategien dieser verwalteten ausländischen kollektiven 
Kapitalanlagen, zutreffendes ankreuzen: 

x

 Aktienfonds x
 Obligationenfonds x
 Anlagestrategiefonds x
 Immobilienfonds x
 Geldmarktfonds x
 Hedgefonds x
 Private-Equity-Fonds x
 Private-Debt-Fonds x
 Rohstofffonds   x
 Alternative Anlagestrategien, die eine absolute Rendite anstreben x
 Andere Typen x

29
Domizil(e) dieser verwalteten ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, zutreffendes 
ankreuzen:

x

 EU/EWR, Vereinigtes Königreich, Nordamerika, Japan, Südkorea, Australien, 
Neuseeland

x

 Asien (ohne Japan, Südkorea, Zentralasien) x
 Lateinamerika, Afrika, Osteuropa, naher Osten, mittlerer Osten, Zentralasien x


Karibik und Atlantik (Cayman Islands, British Virgin Islands, Bermuda, Bahamas, etc.) x

 Andere Länder x
C. Angaben bezüglich der Beratungsmandate von kollektiven Kapitalanlagen (Anlageberatung von Anlagefonds)

30 x x x x

31

Die Beratung von schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen umfasst von der FINMA 
genehmigte, offene und geschlossene kollektive Kapitalanlagen, wie auch die Beratung 
von L-QIFs. Die Beratung von ausländischen, von der FINMA zum Angebot in der 
Schweiz an nicht-qualifizierte Anleger zugelassene kollektive Kapitalanlagen sind in 
diesem Abschnitt nicht zu erfassen. Die Beratung von ausländischen kollektiven 
Kapitalanlagen ist unter Frage 34 zu erfassen.

x x x x

32
Gesamtes Vermögen der schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen, für welche ein 
Anlageberatungsmandat besteht (Anlageberatung von Anlagefonds) 
(Nettofondsvermögen)

Es ist das gesamte Nettofondsvermögen der schweizerischen kollektiven 
Kapitalanlagen anzugeben, für welche die Gesellschaft ein Beratungsmandat mit dem 
Kunden hat (Anlageberatung von Anlagefonds). Falls nur für einen Teil des 
Nettofondsvermögens einer/mehrerer kollektiven Kapitalanlage(n) ein 
Beratungsmandat besteht, so ist nur dieser Teil hier zu addieren.

x x x x

Unter „Anlageberatung von kollektiven Kapitalanlagen“ wird ausschliesslich die Anlageberatung auf Ebene des Portfolios oder von Teilportfolios eines Anlagefonds verstanden. Die Beratung 
kann Anlagevorschläge oder -empfehlungen umfassen; die finalen Anlageentscheide werden jedoch nicht durch die Gesellschaft getroffen.

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Verwaltung von schweizerischen kollektiven Kapitalanlagen?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Verwaltung von ausländischen kollektiven Kapitalanlagen?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für kollektive Kapitalanlagen?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für schweizerische kollektive 
Kapitalanlagen?
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33
Anzahl schweizerische kollektive Kapitalanlagen, für welche ein 
Anlageberatungsmandat besteht

x x x x

34

Die Beratung von ausländischen kollektiven Kapitalanlagen umfasst sämtliche, in der 
Schweiz beratene ausländische kollektive Kapitalanlagen. In diesem Abschnitt ist die 
Beratung von ausländischen, von der FINMA zum Angebot in der Schweiz an nicht-
qualifizierte Anlegerinnen und Anleger zugelassene kollektive Kapitalanlagen wie auch 
die Beratung von anderen ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, welche in der 
Schweiz durch die Gesellschaft beraten werden, zu erfassen.

x x x x

35
Gesamtes Vermögen der ausländischen kollektiven Kapitalanlagen, für welche ein 
Anlageberatungsmandat besteht (Anlageberatung von Anlagefonds) 
(Nettofondsvermögen)

Es ist das gesamte Nettofondsvermögen der ausländischen kollektiven Kapitalanlagen 
anzugeben, für welche die Gesellschaft ein Beratungsmandat mit dem Kunden hat 
(Anlageberatung von Anlagefonds). Falls nur für einen Teil des Nettofondsvermögens 
einer/mehrerer kollektiven Kapitalanlage(n) ein Beratungsmandat besteht, so ist nur 
dieser Teil hier zu addieren.

x x x x

36
Anzahl ausländische kollektive Kapitalanlagen, für welche ein Anlageberatungsmandat 
besteht

x x x x

D. Angaben zu den Mandaten in der individuellen Vermögensverwaltung

37 x x x x

38 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

39
Total der verwalteten Vermögen von schweizerischen Kundinnen / Kunden, für welche 
ein individuelles Vermögensverwaltungsmandat besteht

Der Gesamtbetrag der verwalteten Vermögen mit einem individuellen 
Vermögensverwaltungsmandat für schweizerische Privatkundinnen und -kunden, sowie 
für schweizerische professionelle und institutionelle Kundinnen und Kunden ist 
anzugeben. Vermögenswerte, für welche eine reine Beratungstätigkeit ausgeübt wird, 
sind dabei nicht zu berücksichtigen. Kundinnen und Kunden sind im Sinne von 
"Vertragspartei" zu verstehen.

x x x x

40
Davon verwaltetes Vermögen, welches in selber oder von Gruppengesellschaften 
emittierte Finanzinstrumenten investiert ist

x x x x

41
Davon Vermögen, welches in von der Gesellschaft verwalteten oder beratenen 
kollektiven Kapitalanlagen investiert ist

x x x x

42
Anzahl der schweizerischen Kundinnen / Kunden, deren Vermögen mit einem 
individuellen Vermögensverwaltungsmandat verwaltet wird

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

43 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

44
Total der verwalteten Vermögen von ausländischen Kundinnen / Kunden, für welche ein 
individuelles Vermögensverwaltungsmandat besteht

Der Gesamtbetrag der verwalteten Vermögen mit einem individuellen 
Vermögensverwaltungsmandat für ausländische Privatkundinnen und -kunden, sowie 
für ausländische professionelle und institutionelle Kundinnen und Kunden ist 
anzugeben. Vermögenswerte, für welche eine reine Beratungstätigkeit ausgeübt wird, 
sind dabei nicht zu berücksichtigen. Kundinnen und Kunden sind im Sinne von 
"Vertragspartei" zu verstehen.

x x x x

45
Davon verwaltetes Vermögen, welches in selber oder von Gruppengesellschaften 
emittierte Finanzinstrumenten investiert ist

x x x x

46
Davon Vermögen, welches in von der Gesellschaft verwalteten oder beratenen 
kollektiven Kapitalanlagen investiert ist

x x x x

47
Anzahl der ausländischen Kundinnen / Kunden, deren Vermögen mit einem 
individuellen Vermögensverwaltungsmandat verwaltet wird

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

E. Angaben betreffend der individuellen Anlageberatung

48 x x x x

49 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

50
Total der Vermögen von schweizerischen Kundinnen / Kunden, für welche ein 
individuelles Anlageberatungsmandat besteht

Der Gesamtbetrag der beratenen Vermögen für schweizerische Privatkundinnen und -
kunden, sowie für schweizerische professionelle und institutionelle Kundinnen und 
Kunden ist anzugeben. Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu 
verstehen.

x x x x

51
Anzahl schweizerische Kundinnen / Kunden, mit denen ein individuelles 
Anlageberatungsmandat abgeschlossen wurde

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

52 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

53
Total der Vermögen von ausländischen Kundinnen / Kunden, für welche ein 
individuelles Anlageberatungsmandat besteht

Der Gesamtbetrag der beratenen Vermögen für ausländische Privatkundinnen und -
kunden, sowie für ausländische professionelle und institutionelle Kundinnen und 
Kunden ist anzugeben. Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu 
verstehen.

x x x x

54
Anzahl ausländische Kundinnen / Kunden, mit denen ein individuelles 
Anlageberatungsmandat abgeschlossen wurde

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

F. Execution Only

55 x x x x

56 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

57
Total der Vermögenswerte aus Execution Only - Dienstleistungen gegenüber 
schweizerischen Kundinnen / Kunden

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

58
Anzahl schweizerische Kundinnen / Kunden, bei denen Execution Only - 
Dienstleistungen erbracht werden

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

59 Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

60
Total der Vermögenswerte aus Execution Only - Dienstleistungen gegenüber 
ausländischen Kundinnen / Kunden

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

61
Anzahl ausländische Kundinnen / Kunden, bei denen Execution Only - Dienstleistungen 
erbracht werden

Kundinnen und Kunden sind im Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. x x x x

G. Trustvermögen

62 x x x

Werden Execution Only - Dienstleistungen erbracht?
Werden Execution Only - Dienstleistungen gegenüber schweizerischen Kundinnen / Kunden 
erbracht?

Werden Execution Only - Dienstleistungen gegenüber ausländischen Kundinnen / Kunden 
erbracht?

Werden Dienstleistungen als Trustee erbracht?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für ausländische kollektive Kapitalanlagen?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die individuelle Vermögensverwaltung?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die individuelle Vermögensverwaltung für schweizerische 
Kundinnen / Kunden?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die individuelle Vermögensverwaltung für ausländische 
Kundinnen / Kunden?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für individuelle Mandate?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für individuelle Mandate von 
schweizerischen Kundinnen / Kunden?

Die individuelle Vermögensverwaltung umfasst die Vermögensverwaltung von individuellen Privatkundinnen- und Privatkundenvermögen, wie auch professionellen und institutionellen 
Kundenvermögen nach Art. 4 Abs. 1 FIDLEG. Dies beinhaltet auch die Vermögensverwaltung von Vorsorgeeinrichtungen (Pensionskassen, Anlagestiftungen, Sammelstiftungen), 
Investmentgesellschaften sowie andere professionelle und/oder institutionelle Kundengelder. Ausgeschlossen sind Special Purpose Vehicles ("SPVs"). Kundinnen und Kunden sind im Sinne 
von "Vertragspartei" zu verstehen. Execution Only-Dienstleistungen sind unter Bst. F zu erfassen. Die individuelle Vermögensverwaltung von strukturierten Produkten, bspw. AMC/SPVs, ist 
unter Bst. H zu erfassen.  

Die individuelle Anlageberatung umfasst die Anlageberatung von individuellen Privatkundinnen- und Privatkundenvermögen, wie auch professionellen und institutionellen Kundenvermögen 
nach Art. 4 Abs. 1 FIDLEG. Dies beinhaltet auch die Anlageberatung von Vermögen von Vorsorgeeinrichtungen (Pensionskassen, Anlagestiftungen, Sammelstiftungen), 
Investmentgesellschaften sowie anderen professionellen und/oder institutionellen Kundengeldern. Ausgeschlossen sind Special Purpose Vehicles ("SPVs"). Kundinnen und Kunden sind im 
Sinne von "Vertragspartei" zu verstehen. Execution Only-Dienstleistungen sind unter Bst. F zu erfassen. Die individuelle Anlageberatung von strukturierten Produkten, bspw. AMC/SPVs, ist 
unter Bst. H zu erfassen. 

Die "Execution Only" Dienstleistung bezieht sich auf die reine Ausführung und Übermittlung von Kundenaufträgen (Art. 3 Bst. c Nr. 1 und 2 FIDLEG). Bei Execution Only Kundinnen und 
Kunden erfolgen keinerlei Beratungsdienstleistungen. Werden gegenüber Kundinnen und Kunden ohne schriftlichen Beratungsvertrag Empfehlungen ausgesprochen, handelt es sich nicht 
um Execution Only. Solche Kundinnen und Kunden müssen unter Anlageberatung erfasst werden (Bst. E des Erhebungsformulars).

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die Trustee Tätigkeiten i.S.v. Art. 17 Abs. 2 FINIG, wie auch die Vermögensverwaltung von Trustvermögen i.S.v. Art. 17 Abs. 1 FINIG 
(Vermögensverwaltungsmandat für einen Trust).

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung für individuelle Mandate von ausländischen 
Kundinnen / Kunden?
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63 Gesamtes Trustvermögen, über das als Trustee verfügt wird

Bei der Bestimmung der Trustvermögen resp. Trust Assets sind sowohl bankable 
asstes als auch non-bankable assets (inkl. underlying companies) zu berücksichtigen. 
Bei der Bewertung der non-bankable assets ist auf den Versicherungswert, falls nicht 
vorhanden auf den historischen Anschaffungswert abzustellen. Underlying companies 
sind zum Buchwert nach den anwendbaren Rechnungslegungsstandards (falls an 
einem Handelsplatz gehandelt: zum Marktwert) zu bewerten. Bewertungen, die gemäss 
FATCA-Abkommen oder dem Bundesgesetz über den internationalen automatischen 
Informationsaustausch in Steuersachen (AIAG; SR 653.1) erstellt werden, können 
verwendet werden.

x x x

64 Davon "bankable" Trustvermögen x x x
65 Davon "non-bankable" Trustvermögen x x x
66 Anzahl der Trusts, über die als Trustee verfügt werden x x x

67

Diese Frage bezieht sich auf die Vermögensverwaltung von Trustvermögen i.S.v. Art. 
17 Abs. 1 FINIG (Vermögensverwaltungsmandat für einen Trust). Die in diesem 
Abschnitt angegebenen verwalteten Vermögenswerte sind Bestandteil der bereits 
erfassten Vermögenswerte in Abschnitt D. Angaben zu den Mandaten in der 
individuellen Vermögensverwaltung.

x x x x x

68 Gesamtes verwaltetes Trustvermögen x x x x x
69 Anzahl der Trusts für die ein Vermögensverwaltungsmandat besteht x x x x x

70 x x x x

71 Gesamtes verwaltetes und/oder beratenes Vermögen von strukturierten Produkten x x x x

72
Davon verwaltetes und/oder beratenes Vermögen von Actively Managed 
Certificates (AMCs)

AMC steht für Actively Managed Certificates. Sie basieren auf einer dynamischen 
Strategie und erfordern eine aktive Bewirtschaftung. Die Zusammensetzung des 
Basiswertkorbes kann sich während der Laufzeit entsprechend den vorgegebenen 
Investitionsrichtlinien und dem Titeluniversum (diskretionär oder regelbasiert) 
verändern.

x x x x

73 Anzahl der strukturierten Produkte, deren Vermögen verwaltet und/oder beraten wird x x x x

74
Davon Anzahl der Actively Managed Certificates (AMCs), deren Vermögen 
verwaltet und/oder beraten wird

AMC steht für Actively Managed Certificates. Sie basieren auf einer dynamischen 
Strategie und erfordern eine aktive Bewirtschaftung. Die Zusammensetzung des 
Basiswertkorbes kann sich während der Laufzeit entsprechend den vorgegebenen 
Investitionsrichtlinien und dem Titeluniversum (diskretionär oder regelbasiert) 
verändern.

x x x x

75
Domizil(e) dieser verwalteten und/oder beratenen strukturierten Produkten (inkl. AMCs) 
zutreffendes ankreuzen:

x x x

 Schweiz, EU/EWR, Vereinigtes Königreich, Nordamerika, Japan, Südkorea, Australien, 
Neuseeland

x x x

 Asien (ohne Japan, Südkorea, Zentralasien) x x x
 Lateinamerika, Afrika, Osteuropa, naher Osten, mittlerer Osten, Zentralasien x x x


Karibik und Atlantik (Cayman Islands, British Virgin Islands, Bermuda, Bahamas, etc.) x x x

 Andere Länder x x x

76
Beinhalten die von Ihnen verwalteten und/oder beratenen strukturierten Produkte 
(einschliesslich AMCs sowie Special Purpose Vehicle-basierter Strukturen) alternative 
Anlagestrategien im Privatmarktbereich?

x x x

77
Davon gesamtes verwaltetes und/oder beratenes Vermögen mit Private Debt 
Strategien

x x x

78

Angabe zu weiteren Tätigkeiten im Zusammenhang mit strukturierten Produkten, 
Special Purpose Vehicles oder AMCs – z. B. Administration, Governance Aufgaben, 
operative Unterstützung, Reporting oder ähnliche Dienstleistungen, die nicht bereits 
unter Verwaltung oder Beratung fallen.

x x x x

79 Beschreibung der anderen Tätigkeiten x x x x
I. Vermögensverwaltung und Anlageberatung von Vermögen von Vorsorgeeinrichtungen im Sinne von Art. 34 Abs. 2 lit. a FINIV

80 x x x x

81

Einzubeziehen sind die Vermögenswerte von (a) registrierten und nicht registrierten 
Vorsorgeeinrichtungen, (b) patronalen Wohlfahrtsfonds, (c) Anlagestiftungen, (d) Säule-
3a-Stiftungen und (e) Freizügigkeitsstiftungen (vgl. Art. 34 Abs. 2 Bst. a FINIV), sofern 
diese Einrichtungen in der Schweiz domiziliert sind. Nicht einzubeziehen sind 
Personalvorsorgeeinrichtungen des Instituts bzw. der Gruppe.

Die in diesem Abschnitt angegebenen verwalteten Vermögenswerte sind Bestandteil 
der bereits erfassten Vermögenswerte in Abschnitt D. Angaben zu den Mandaten in der 
individuellen Vermögensverwaltung, sowie Abschnitt B. Angaben bezüglich der 
verwalteten kollektiven Kapitalanlagen (Vermögensverwaltung bzw. Portfolioverwaltung 
von Anlagefonds).

x x x x

82
Gesamtes verwaltetes Vermögen von schweizerischen Vorsorgeeinrichtungen (direkt 
und indirekt)

x x x x

83 Davon verwaltete Vermögen mit direkter Kundenbeziehung
Direkte Kundenbeziehung bedeutet, dass ein Vertrag zwischen Ihrem Institut und der 
Vorsorgeeinrichtung besteht (die Vorsorgeeinrichtung erteilt direkt ein Mandat an Ihr 
Institut).

x x x x

84 Davon verwaltete Vermögen mit indirekter Kundenbeziehung

Indirekte Kundenbeziehung bedeutet, dass kein Vertrag zwischen Ihrem Institut und der 
Vorsorgeeinrichtung besteht. Der Vertrag besteht bspw. zwischen einer Drittbank und 
der Vorsorgeeinrichtung und die Drittbank delegiert die Vermögensverwaltung weiter an 
Ihr Institut. Mit indirekter Kundenbeziehung sind auch kollektive Kapitalanlagen gemeint 
für Vorsorgeeinrichtungen.

x x x x

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Vermögensverwaltung von Trustvermögen?

Unter „Vermögensverwaltung von und Anlageberatung zu strukturierten Produkten“ wird ausschliesslich die Tätigkeit auf Ebene des strukturierten Produkts selbst verstanden (z.  B. Actively 
Managed Certificates ("AMC") oder SPV-basierte Strukturen), bei der die Gesellschaft für die laufende Selektion, Anpassung oder Umschichtung der innerhalb des Produkts gehaltenen 
Anlagen verantwortlich ist oder hierzu Anlageempfehlungen abgibt. Die Tätigkeit bezieht sich auf die aktive Bewirtschaftung des Produkts während dessen Laufzeit; die Anlageentscheide 
können je nach Ausgestaltung durch die Gesellschaft selbst getroffen werden (Vermögensverwaltung) oder auf beratender Basis erfolgen (Anlageberatung).

Nicht gemeint ist der Einsatz strukturierter Produkte als Anlageinstrumente in Kundenportfolios.

Nicht erfasst sind strukturierte Produkte, die nach der Emission unverändert über ihre Laufzeit gehalten werden und ohne laufende aktive Bewirtschaftung am Laufzeitende auslaufen oder 
zurückbezahlt werden.

H. Vermögensverwaltung von und Anlageberatung zu strukturierten Produkten (inkl. Actively Managed Certificates ("AMC"), sowie Special Purpose Vehicles ("SPV")-basierter 
Strukturen)

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Verwaltung von und/oder die Anlageberatung zu 
strukturierten Produkten (inkl. Actively Managed Certificates ("AMC"), sowie Special Purpose 
Vehicles ("SPV")-basierter Strukturen)?

Werden andere Tätigkeiten durch die Gesellschaft im Zusammenhang mit strukturierten 
Produkten / Special Purpose Vehicles / AMCs (z. B. Administration) ausgeübt? 

Umfasst die Geschäftstätigkeit Dienstleistungen an schweizerische Vorsorgeeinrichtungen 
(Vermögensverwaltung, Anlageberatung, wie auch weitere Dienstleistungen)?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Vermögensverwaltung von schweizerischen 
Vorsorgeeinrichtungen?

Einzubeziehen sind die Vermögenswerte von (a) registrierten und nicht registrierten Vorsorgeeinrichtungen, (b) patronalen Wohlfahrtsfonds, (c) Anlagestiftungen, (d) Säule-3a-Stiftungen und 
(e) Freizügigkeitsstiftungen (vgl. Art. 34 Abs. 2 Bst. a FINIV), sofern diese Einrichtungen in der Schweiz domiziliert sind. Nicht einzubeziehen sind Personalvorsorgeeinrichtungen des Instituts 
bzw. der Gruppe.

Die in diesem Abschnitt angegebenen verwalteten Vermögenswerte sind Bestandteil der bereits erfassten Vermögenswerte in Abschnitt D. Angaben zu den Mandaten in der individuellen 
Vermögensverwaltung, sowie der bereits erfassten Vermögenswerte in Abschnitt E. Angaben betreffend der individuellen Anlageberatung.
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85 Davon verwaltete Vermögen in kollektive Kapitalanlagen
Angabe der verwalteten Vermögen, welche für Vorsorgeeinrichtungen in Form von 
kollektiven Kapitalanlagen verwaltet werden.

x x x x

86
Gesamtes verwaltetes Vermögen von schweizerischen Vorsorgeeinrichtungen, deren 
Verwaltung (Portfoliomanagement) an Dritte (sub-) delegiert wird

x x x x

87
Anzahl schweizerische Vorsorgeeinrichtungen, mit denen ein Verwaltungsvertrag 
besteht

x x x x

88
Verwaltet die Gesellschaft Vermögenswerte von Vorsorgeeinrichtungen im 
obligatorischen Bereich von mindestens 20% der Vermögenswerte einer einzelnen 
Vorsorgeeinrichtung?

x x x x

89
Bitte geben Sie für die Mandate von schweizerischen Vorsorgeeinrichtungen, für 
welche die Gesellschaft die Vermögensverwaltung erbringt, die folgenden weiteren 
Angaben bekannt

x x x x

Nr. x x x x
Art der Vorsorgeeinrichtung x x x x

Höhe der verwalteten Vermögenswerte

Falls das Verhältnis der verwalteten Vermögenswerte nicht genau bekannt, kann ein 
Schätzwert eingegeben werden. Hier sind nur Mandate anzugeben, bei denen direkt 
mit der schweizerischen Vorsorgeeinrichtung einen Vermögensverwaltungsvertrag 
besteht.

x x x x

Verhältnis der verwalteten Vermögenswerte der betreffenden Vorsorgeeinrichtung 
zu deren Gesamtvermögen (falls nicht bekannt, kann ein Schätzwert eingegeben 
werden)

x x x x

90

Einzubeziehen sind die Vermögenswerte von (a) registrierten und nicht registrierten 
Vorsorgeeinrichtungen, (b) patronalen Wohlfahrtsfonds, (c) Anlagestiftungen, (d) Säule-
3a-Stiftungen und (e) Freizügigkeitsstiftungen (vgl. Art. 34 Abs. 2 Bst. a FINIV), sofern 
diese Einrichtungen in der Schweiz domiziliert sind. Nicht einzubeziehen sind 
Personalvorsorgeeinrichtungen des Instituts bzw. der Gruppe.

Die in diesem Abschnitt angegebenen beratenen Vermögenswerte sind Bestandteil der 
bereits erfassten Vermögenswerte in Abschnitt E. Angaben betreffend der individuellen 
Anlageberatung, sowie Abschnitt Angaben bezüglich der Beratungsmandate von 
kollektiven Kapitalanlagen (Anlageberatung von Anlagefonds).

x x x x

91 Gesamtes beratenes Vermögen von schweizerischen Vorsorgeeinrichtungen x x x x

92
Anzahl schweizerische Vorsorgeeinrichtungen, mit denen ein Anlageberatungsvertrag 
besteht

x x x x

93 Nicht einzubeziehen sind Personalvorsorgeeinrichtungen des Instituts bzw. der Gruppe. x x x x

94
Welche weiteren Dienstleistungen neben der Vermögensverwaltung oder 
Anlageberatung erbringt das Institut für schweizerische Vorsorgeeinrichtungen?

x x x x

 Geschäftsführung x x x x
 Risikomanagement x x x x
 Bankdienstleistungen x x x x
 Buchhaltung x x x x
 Anderes x x x x

Beschreibung: x x x x

95 Nicht einzubeziehen sind Personalvorsorgeeinrichtungen des Instituts bzw. der Gruppe. x x x x

J. Bemerkungen und Feedback in Zusammenhang mit dem Erhebungsbogen
96 Bemerkungen und Feedback in Zusammenhang mit dem Erhebungsbogen x x x x x

Erbringt das Institut neben der Vermögensverwaltung oder Anlageberatung weitere 
Dienstleistungen für schweizerische Vorsorgeeinrichtungen?

Gibt es personelle Überschneidungen zwischen Ihrem Institut und einer schweizerischen 
Vorsorgeeinrichtung und/oder nehmen Mitarbeitende Ihres Instituts weitere Mandate bei einer 
schweizerischen Vorsorgeeinrichtung wahr?

Umfasst die Geschäftstätigkeit die Anlageberatung von schweizerischen 
Vorsorgeeinrichtungen?
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